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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Regensburg : FC Mintraching 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Seitz tütet den Sieg für den SC Regensburg ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Regensburg am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (24:15 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Partie gegen den FC Mintraching gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Detlef Seitz, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Gebhardt / Munser beim 2:3 gegen Schützeneder / Wende. Das Spiel
verloren Gebhardt / Munser dennoch im 5. Satz. Auf dem falschen Fuß erwischten Stadler / Seitz
ihre Gegner Schützeneder / Löbel beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Frank
Stadler bezwang anschließend Florian Schützeneder in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Armin
Gebhardt gegen Maximilian Schützeneder verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Lars Munser hatte seinen Gegner Sven Löbel beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Detlef Seitz überzeugte im Einzel gegen Jürgen Wende, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
4:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Stadler beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Maximilian Schützeneder. Zwei Sätze lang fand Armin Gebhardt gegen Florian Schützeneder das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 10:12, 6:11, 19:17,
14:12, 11:3 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Gebhardt beendet
wurde. Mit 3:1 hatte Lars Munser im Einzel gegen Jürgen Wende dagegen die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Detlef Seitz und Sven Löbel holten am Ende
eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:0-Erfolg
gegen Sven Löbel zeigte Detlef Seitz seinem Gegner die Grenzen auf. Wie eindeutig es in dem Spiel
zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Seitz seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen
drei Sätzen im Gesamten überließ. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der SC
Regensburg verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SC Regensburg in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.02.2024 gegen den SV
Zeitlarn II an. Für den FC Mintraching steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Burgweinting III am 21.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:16 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SC Regensburg
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Doppel: Gebhardt / Munser 0:1, Stadler / Seitz 1:0 
Einzel: F. Stadler 1:1, A. Gebhardt 0:2, L. Munser 2:0, D. Seitz 2:0 

 FC Mintraching
Doppel: Schützeneder / Wende 1:0, Schützeneder / Löbel 0:1 
Einzel: M. Schützeneder 2:0, F. Schützeneder 1:1, J. Wende 0:2, S. Löbel 0:2


